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Hausarbeit für Anfänger:innen im Strafrecht 

 
A ist überzeugt, dass sofortiges Handeln gegen den Klimawandel nötig ist. Wie andere 
Klimaaktivist:innen setzt A auf ungewöhnliche Protestaktionen, um die Politik für mehr 
Klimaschutz zu mobilisieren. Zu diesem Zweck begibt sie sich mit Farbeimern im Rucksack in 
das Museum Barberini in Potsdam und verteilt die Farbe dort großflächig auf dem Gemälde 
„Der Schrei“ von Edvard Munch. Um den Zusammenhang mit dem Klimaschutz herzustellen, 
trägt A dabei ein T-Shirt mit der Aufschrift „Mir ist zum SCHREIen zumute! Klimarettung jetzt! 
Die Zeit läuft uns davon!“. Nach etwa 20 Minuten trifft die Polizei ein und beendet die 
Protestaktion. Wie von A beabsichtigt lässt sich die Farbe zwar von dem Gemälde ohne 
bleibende Schäden lösen, allerdings beanspruchen die kostspieligen Reinigungsarbeiten durch 
eine spezielle Firma einen Zeitraum von insgesamt drei Monaten. In dieser Zeit kann das Bild 
nicht vom Museumspublikum besichtigt werden. 
 
Als der mit A verheiratete M tags darauf von der Protestaktion erfährt, gerät das Paar 
aneinander. Um der A eine kräftige Backpfeife zu versetzen, holt M mit der Hand zum Schlag 
aus. Die A deutet das Verhalten als Versöhnungsgeste fehl. An einer Versöhnung 
desinteressiert, kommt sie M zuvor und stößt ihn vehement zurück. Vor dem Schlag des M 
hätte sie nicht ausweichen können. Durch den Stoß gerät M ins Wanken. A nimmt dabei 
billigend in Kauf, dass M nach hinten gegen einen Schrank stößt und sich dabei eine leichte 
Prellung und mehrere Schürfwunden zuzieht. So kommt es dann auch. 
 
Wie haben sich A und M nach dem StGB strafbar gemacht?  
 
Gegebenenfalls erforderliche Strafanträge sind gestellt. § 304 StGB ist nicht zu prüfen.  
 
Viel Erfolg! 
 
 
  



Bearbeitungshinweise: 

Die Bearbeitung darf einen Umfang von 25 Seiten (einseitiger Druck) nicht überschreiten, wobei 

ein Korrekturrand von 1/3 rechts oder links, ein Zeilenabstand von 1,5, als Schriftart Times New 

Roman und eine Schriftgröße von 12 (Haupttext) und 10 (Fußnoten) einzuhalten sind. 

Ob Sie gendersensible Sprache verwenden, ist Ihnen überlassen und hat weder positiven noch 

negativen Einfluss auf die Bewertung Ihrer Leistung. 

 

Die Ausgabe der Hausarbeit erfolgt am 19.02.2024. Die empfohlene Bearbeitungszeit beträgt 4 

Wochen. Abgabetag für Bachelor GPL ist der 02.04.2022, von 9 bis 15 Uhr im HG 129 oder 

kann per Post zugesendet werden. 

Abgabetag für Rechtswissenschaften und Aufbaustudium ist der 08.04.2024. 

Die ausgedruckte Fassung der Hausarbeit kann persönlich am 08.04.2024 in der Zeit von 9.00 

bis 15.00 Uhr im Raum HG 131a abgegeben oder per Post zugesendet werden. Bei der 

Versendung per Post kommt es für die Einhaltung der Abgabefrist auf den Eingang an der Europa-

Universität Viadrina an; das Datum des Poststempels ist nicht maßgeblich. 

 

Postsendungen sind zu richten an: 

Europa-Universität Viadrina 

Lehrstuhl Prof. Dr. Erol Pohlreich 

z. Hd. Peggy Zimmer 

Große Scharrnstraße 59 

15230 Frankfurt (Oder) 

 

Zusätzlich zur persönlichen oder postalischen Abgabe muss die Arbeit am 02.04. bzw. 

08.04.2024 auch elektronisch abgegeben werden. Bitte laden Sie die elektronische Fassung 

Ihrer Arbeit über Plagscan hoch: https://www.plagscan.com/euv?code=2SFw0d5v. GPL-

Studierende nutzen bitte folgenden Link: https://www.plagscan.com/euv?code=KtL2xRtm.  

 

Bitte keine Zusendung der Arbeit per E-Mail!  
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